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Fachbeiträge cadastre N°47, April 2025

DMAV: Wie funktioniert das Changemanage-
ment bei Modellanpassungen?

Per I.Januar 2024 hat die Fachstelle Eidgenössische Vermessungsdirektion das neue

Geodatenmodell der amtlichen Vermessung DMAV Version 1.0 nach einer breiten öffentlichen
Konsultation eingeführt. Das Geodatenmodell wird nun durch acht Pilotkantone getestet,
was bereits zu ersten Modellanpassungen geführt hat. Der vorliegende Beitrag erläutert, wie
das Change Management für das DMAV Version 1.0 konzipiert ist und wie es in der Praxis

umgesetzt wird.

Ausgangslage
Im Jahr 2021 entwickelte die Fachstelle Eidgenössische

Vermessungsdirektion unter Berücksichtigung der

Einführungsstrategie1 einen ersten Entwurf des neuen

Geodatenmodells der amtlichen Vermessung DMAV

Version 1.0. Die Einführung von DMAV Version 1.0

verfolgt unter anderem folgende Ziele:

• INTERLIS2 einführen und Mängel des Datenmodells

DM.01-AV-CH beheben,

• aus den bestehenden Informationsebenen

eigenständige Geobasisdaten bilden,

• externe Daten über Dienste einbinden etc.

Damit wird die erprobte und solide Datenstruktur des

DM.01-AV-CH aus dem Jahr 2004 einer technischen

Erneuerung unterzogen.

Im Herbst 2021 wurde nach der Besprechung in der

technischen Kommission der Konferenz der kantonalen

Geoinformations- und Katasterstellen KGK-CGC dieser

erste Entwurf in eine dreimonatige, öffentliche Konsultation

gegeben. Es gingen dazu rund 1700 Anträge und

300 Bemerkungen ein, die durch die Arbeitsgruppe
DMAV behandelt wurden.2 Die von der Arbeitsgruppe

angenommen Anträge wurden anschliessend in die

Modelldokumentation und/oder in die Geodatenmo-

delle eingearbeitet.

Change Management bei Minimalen Geodaten-
modellen
Beim DMAV Version 1.0 handelt es sich um ein
Minimales Geodatenmodell (MGDM) nach Bundesrecht mit

dem Identifikator 228 gemäss Anhang zur Geoinforma-

tionsverordnung.3 Für den Fall, dass sich solche

Minimalen Geodatenmodelle ändern, haben das

Koordinationsorgans für Geoinformation beim Bund (GKG) und

die Konferenz der kantonalen Geoinformations- und

Katasterstellen (KGK-CGC) eine Empfehlung «Change

1 «cadastre» Nr. 35, April 2021
2 «cadastre» Nr. 39, August 2022
3 Verordnung über Geoinformation (Geoinformationsverordnung, GeolV),

SR 510.620

Management für Minimale Geodatenmodelle»4 erarbeitet

und herausgegeben. Diese Empfehlung unterscheidet

auf Basis der drei Kriterien Auslöser, Modifikationen
und Auswirkungen, (vgl. Abbildung 1), ob es sich bei

Changes an Minimalen Geodatenmodellen um geringfügige,

kleinere oder grosse Änderungen handelt.

Auslöser Modifikationen Auswirkungen

- Mit Auswirkung

- Ohne Auswirkung

Abbildung: Die drei Kriterien zur Beurteilung der Art des Changes:

Auslöser, Modifikationen, Auswirkungen (aus Empfehlung «Change

Management für Minimale Geodatenmodelle»)

Gemäss der erwähnten Empfehlung werden folgende
Änderungen bzw. Anpassungen unterschieden:

• Patch Change (geringfügige Änderung)
Einfaches, schnelles Verfahren zur Abwicklung von

formal oder technisch bedingten Änderungen mit

keinen oder sehr geringen Auswirkungen.

• Minor Change (kleine Änderung)
Verfahren zur Abwicklung von Änderungen, welche

wohldefiniert sind oder bei welchen der fachliche

Inhalt nur durch optionale Elemente verändert wird.

• Major Change (grosse Änderung)
Ausführliches Verfahren unter Einbezug aller
Stakeholder zur Abwicklung von fachlich oder gesetzlich

bedingten Änderungen.

Entsprechend der Einstufung des Changes (ob Patch,

Minor oder Major Change) werden unterschiedliche

Vorgehensweisen empfohlen.

4 Empfehlung Change Management für Minimale Geodatenmodelle,
Version 1.0 vom 13. November 2019

- Formal bedingt

- Technisch bedingt

- Fachlich bedingt

- Gesetzlich bedingt
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Change Modul Dienstbarkeitsgrenzen
Beim Modul Dienstbarkeitsgrenzen handelte es sich

um eine inhaltliche optionale Erweiterung des DMAV

Version 1.0 und somit um einen Major Change. Dieser

wurde deshalb im 2024 in eine breite öffentliche
Konsultation5 gegeben. Die entsprechenden Rückmeldungen

wurden durch die Arbeitsgruppe DMAV
behandelt. Das Modul Dienstbarkeitsgrenzen wurde per
1. Juli 2024 als Major Change in Kraft gesetzt.

Welche Changes stehen aktuell an?

Der erste Entwurf des Geodatenmodells DMAV Version

1.0 enthielt Geodatenmodelle für die über Dienste

einzubindenden Geobasisdaten:

• Fixpunkte LFP1, HFP1 (Landesvermessung)

• Fixpunkte AV Kategorie 2

• Hoheitsgrenzen Landesvermessung

• Amtliches Ortschaftenverzeichnis mit PLZ und

Perimeter

Bei den Fixpunkten LFP1, HFP1, Hoheitsgrenzen

Landesvermessung und amtliches Ortschaftenverzeichnis

handelt es sich um Geobasisdaten in der Zuständigkeit
der Landesvermessung resp. des Bundesamts für Lan-

destopografie swisstopo. Obwohl gemäss GeolG der

Datenherr für die minimalen Geodatenmodelle zuständig

ist, hat die amtliche Vermessung (AV) Geodatenmodelle

für diese Daten erarbeitet. Zu diesem Zeitpunkt
mussten die Dienste erst aufgebaut werden und die AV

konnte mit ihren Modellen die Minimalanforderungen
an die Dienste spezifizieren. Mittlerweile stehen die

Dienste zur Verfügung - auch für Anwenderinnen und

Anwender mit anderen Anforderungen als die AV -
und die Geodatenmodelle (DMAV_FixpunkteLV_V1_0.ili,

DMAV_FixpunkteAVKategorie2_V1_0.ili, DMAV_Ho-

heitsgrenzenLV_V1_0.ili, DMAV_PLZ_Ortschaft_V1_0.ili)

können durch die Geodatenmodelle, wie sie der Datenherr

vorgibt, abgelöst werden.

Dies hat folgende Vorteile

• Zuständigkeiten für die Geodäten werden besser

erkannt.

• Verlässlichkeit und Aktualität der eingebundenen
Geobasisdaten werden gesteigert.

• Prozesse in der amtlichen Vermessung werden durch

die konseguente Umsetzung des Prinzips «once only»
vereinfacht.

Diese Änderung war fachlich bedingt und hatte diesbezüglich

eine kleine Auswirkung; dieser Wechsel konnte

daher als Patch Change behandelt werden.

Christian Grütter, pat. Ing.-Geom.
Programmleiter DMAV

Vermessung

swisstopo, Wabern

Christian. gruetter@swisstopo.ch

5 AV Express 2024/02 Minimales Geodatenmodell Dienstbarkeitsgrenzen

(optionaler Bestandteil)
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